
Ansichten eines Autors 
Ein Abend über den schreibenden  
und politischen Heinrich Böll

Dienstag

29.6.2010 
19 – 21 Uhr
Eintritt: 5 € (ermäßigt 3 € )
Gefördert von der Landeszentrale 
für politische Bildung Hamburg

Altonaer 
Theater
Museumstraße 17, 22765 Hamburg

36Grüner
Salon

Gäste: 
3	Wilhelm Genazino   
Frankfurt/M., (mehrfach) ausgezeichneter Schriftsteller (u.a. Georg-Büchner-Preis 2004) 

3	Markus Schäfer   
Köln, Heinrich Böll Archiv Leben und Werk 

3	Mareike Gronich  
Uni Bielefeld, studiert Literaturwissenschaft, HBS Stipendiatin

Heinz Lieven   Hamburg, Schauspieler, liest Böll Texte 

Moderation: 
Karin Heuer   umdenken Heinrich Böll Stiftung Hamburg. e. V. 

Eine Kooperations-Veranstaltung von umdenken HBS Hamburg e.V. mit dem Altonaer Theater 



Politisches Bildungswerk
Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V.
Kurze Straße 1	 20355 Hamburg
Tel. 040 / 389 52 70	 info@umdenken-boell.de
Fax 040 / 380 93 62	 www.umdenken-boell.de

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg

Ich bin noch nicht im Verteiler und möchte gerne auch weiterhin 
zum Grünen Salon eingeladen werden. Karte bitte zurückschicken.

Der Todestag von Heinrich Böll, der 1972 den Nobelpreis für Literatur erhielt, jährt sich 
im Juli zum 25sten Mal. Siegfried Lenz meinte dazu 1985 „Der Schriftsteller, der in sei-
nem Werk lediglich seine Zeit darstellen wollte und damit für alle Zeiten schrieb, wird 
nicht in Vergessenheit geraten“. Wir werden O-Töne hören und wollen darüber nach-
denken und diskutieren, welche Bedeutung das Werk und Leben von Heinrich Böll in 
der heutigen Zeit (noch) haben. Wie wird er als Schriftsteller und politisch bekennen-
der Mensch noch wahrgenommen? Welche politische Kraft haben Literatur bzw. haben 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller in der heutigen Zeit? 

Es gibt noch freie Plätze im Bildungsurlaub in Undeloh
Schulreform 2010 Hamburg

Was wird anders – was wird besser?
Mo. 11.10. bis Fr. 15.10.2010 (Herbstferien – mit Kinderbetreuung)


